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ELEKTRO -
- ANLAGEN
R. SCHWEND'MANN
I 356 Etlen ha usen I Aado rt
Tel. 052 - 365 03 00

JOMA-BUROMOBEL

.N'roötn
\hr Büro

J O M A jhill:, ff"TI:5',:'J::,, aqse 22 8,55 Aad.r,
A A D O R F r"t. osz :oc a"r r tar 052 Jb5 20 51

FAHRScHULE
PETER HöccER

DIPL. VERKEHRSLEHRER
Aussece oBERGassE E}a
E}353 ELGG

ln elner Zeil des räsanten wirtschaflli-

chen aber auch gesellschafltichen lJm-

bruchs isi es nlchi immereinfach, sich zu

orienlieren. Bildlich g€sprochen ist es,

als ob wir an einer Wegkeuzung stän-

den. Noch siohen wir unter btauem Him-

m6l m Sonnenschein. d6r nur äb und zu

von vorüberziehenden Wotk€n unteöro-

chen wird währ€nd die weitertührenden

Wege bald €inmal vom diftusen Licht des

Nebels geEchluckt werden. Trolzdem ist

kelne Zeil zu verhanen. Wichtig isl, dass

wir uns fri. einen Wsg entscheiden, mil

posiiivsm Denken nach vorne schauen

und weitsrgehen. Damit bleibl schluss-

endUch auch die Chance intakt, jenen

Weq qewählt zr haben. ad dem sjch der

Nebel übe. kurz oder lang ttchlet. ,Denn

wo kämen wir hin, wenn ketner ginge um

zu seh6n, wohin wir kämen, wenn wk 96-

VEREINSNACHRICHTEN DES TURNVEREIN ETTENHAUSEN
OFFIZIELLES ORGAN DER TURNERRIEGEN

Nr.3 / Noyember 1998 25. Jahrgang
Erscheint 4 Mat jährtich

Also los. ln diessm Sinns viele schdne

und sonnige Herbstwege.

Licht - Kraft - Telefon
Ffu Nompte und
prcisgünstige Elektro-
lnstallationen

Fax 052 - 365 03 M
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051 364 t9 29 I 077 71 31 50

,152 / 364
E'7'7 / 7 I

l9
3l

z9
50

t ll
).:: I

§ t
I

wI

'i

Frischen

a

1



Gebr.J.+M. Ru.kstuhl
8äckerei-Kondltorei

1?t .\t t.r,Äs:.]rL
8355 Ettenhäusen

spcziäliüit: ränike1"ilöckli

Wn führen eine grosse

tl| -oiscount-ereisen

Die TVE - Nachrichten gratulieren den Faustballern

des

FBV - Ettenhausen

zum 1. Liga Meistertitel der Region Ostschweiz.

Die Meistermannschäfi spie te in fo senderZusammensetzung

URS DOGGWETLER

DIPL. ARCH ITEKT HTL/STV
Dorfstrasse 8356 Ettenhausen 052 / 365 26 AA

Planung und Bauleitung: von wohn-, Gewerbe und
Industriebau, so\,rie Umbauten und Renovationon

Wenn Turnet zum
Handstand ansetzen...

Telefon O52 365 22 a4

t

Siehe Photo Titelseite

Horsl Baumgartner (Coach), Pascal Hub€r, Daniel Schütz

Eimar Bonetti, Nlarco Wismer

Staphan lvlüllsr, NlichaelWeb€r, Simon Kunz

RAIFFEISEN
li

Die Bank, der man vertraut.
Baaff eisenb6nk AadortElsg/schlsrt

ChAtelstrasse 1, 4355 Aadorf
Tel. 052/368 00 00
F6x 052/368 00 09

...dann üt die Raiffeisenbank ni.ht
weitl Turner qewinnen mit K.äfi,
S(hwunq und Hahunq den Kra.z. Wir
überzeugen durch Kompetenz u.d

H€rausgebei TurnveßinEtlenhausen
Eßcheinungsweisei 4 x jährlich
Redaktion: Kurl lvleier, Rietstrasse 5, 8355 Aadori Tel. 052 365 24 30
Drucki Di€lrich + WoltAG, Drucker€i, Frauenfelderstr. 21 a

8404 OboMinterthur

Redaktionsschluss fürAusgabe 4981 4 Dezembcr 1998

Bitte d.ingend einhalt€n.
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FIZESCHREINEREI MÖBELBAU

TEL. 052 365 22 74 . FAX 052 365 49 I I
ALOIS ZEHNDER' 8356 ETTENHAUSEN

Vorksd. RepaEtur + Wartung sämtld!€r Marken

Glßtfr Po.lhch E2

8356 EtLnhlu.on

umm Tet-lFedt. 0521365 22 71

Batterie- und Pneuseruice, Lenkg€ometrie, Motordiagnose

GEBR. WEIBEL AG

Weibel
Bauunternehmung
Eallerswil' Ettenhausen
071/971 1307 052365 18 14

Bauen ist Verkauenssache: Neubauten '
Umbauten - Renovalionen - Chemindebau

\l

Nach Pascal Huber und Elrnar Bonstti im Jahre 1997 schaffle nun auch lr/ichael Weber

den Sprung in die Jlgendnationalmannschafl. Nach seinen gulen Leisiungen in der 1

Liga-lvlelsterschäft wurd€ auch der Nationallraine. auf ihr aufmerk§am Nach einenr

harten Selekiion§lraining wurde Mlchael W€ber für di€ Jugand-Europamaislarschaft ln

Oldenburg aufgeboten. Obwohl er dod nicht zum Einsalz kam, war die Zeit in Odenburg

und anschliessend in Dänemark eine grosse und äussersl positive Erlahrung. Sicherwird

er ales daran selzen, auch in zukunlt der Nalionalmännschafi anzugehören.

Michael weber in der Jugend-Nationalmannschaft
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I !t//- rnd K//)r7a/ec,bn/k
8475 Oss/;7oen rel O52 3/72233

842r' Whleihur rel O52235O6Oa
F.ö9crea/e/V9//as,5e /O

8222 ael/raen re1 O52 685 /6 /6
S.r.?U,ra us älstd.sse 245

BAGA
Schreinerei lnnenausbau

Toni Baumgartner
y'lnnenausbau y' Küchen

y'Kundendienst y'Fenster

y'Reparaturen y'Schränke

y' Parkett, v-r.r-. s*rar-' + v*qa"

Tel. 052 165 I 7 I Tel. 052 222 aB ,19

Fa 052 222 I 9 80
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BAURIEDT
Reihruwhantel
8r5ßAfu
Tel. O52 .368 OO 88
Fax O52 .368 OO 80

PIUEU

Ettcnhauscn
Fausllall

FBV Ettenhausen TG

Von Xarl Milu.r, Prikident lauslballvercin

nitr a.hdrcn wtrd6. Wo utrsc.e V*eilsmir
glieder noch einig.s nachzuholen haben ist
iich uobcdingt in sponliclEn BeEich a su-

char sondcm in B.ag &l Zuvdtäs§gk.ir,
Tmin.hlalru& IntdBs für do vcrcin
uf,d die übrigcn Eh.nl&s.. Mensch.fl.n
zeigen urd ctwu mehr vome dstehe! üsrafl
sich nur passiv a verhalten Vielleicht z.ich-
nen och diese Eis.uch!flen eine. guten
sponld es. Auch di* ttu von jedeD .in-
zelrcn ü iich trainien wcrd.,.Iü dic b.vor
stehende Hall.neisotr wünschc ich allen vi.l,
s.itige Tßinirg§€inheilen und daM viel Erfotg

Schwciz.r Meirtcßchalt D.p., N,tionrlt!
s!-E

(

«

Nur noch weni8. Anlülse stchd in der Fci-
luflsaiso. auf dcm Prcgrm Wieder eimll
ist cs Zeit, ctwas Rückschau a halten. Da!
s.ruptiite@$c lag sichdlich cinh.l mehr bei

urucm AushDSehil4 dq cßten Mam
schsft W@ iu.h dtr könende Abeltlus,
Außtieg in die NLB, mkslug, kam rotzdem
von eind erfolgreichd Saison g.sprochcr
w.rd.n Es isr nicht s.lbslvdsrdndicl\ dss
b.rcit! in ds .rJlq 1. Lis.i.i$. dd Meind-
lit.l Scltoh wird Klü, dmit km me .iclr
alla viel arfug6. Es vedeutlicht ah€r auch,

dass wir auf dcm richtigd Weg sind und .in-
feh die Zeit ioch tricht eif wlr für ei.er
NLB-Atrsti€8 wi. shon oi Beslgt, bßucht
e &.h in Fuslb.l Crduld und Z.ir Nd. l.i-
der h.beo auch wir talslbrlld oft a wnig
von beidem Ich bin abe. sich.r, dss üns{.
Chec .och komcn *nd Er&ol,ch ist si,
chd dcb das sich u*rc Dmd h ds NIi
haltm koütcn. D.m nur so hat der Nach-
Echs eine Persp.hive in um.r€m Vereh ud
binst die schon vorh.r b.sctui.bene C.duld
aut llf di. Chmc. a wafla. Und wanrüc[
dicslr N&hwctu ist vodürdcn. wm in
Mommt auch di. jungetr Dam.n die Obertand
hab.n. Auch hi€r komlm schoD .Br€ Erfolge
zcich.n ausgcns.ht werden Auch im ribrig.n
Nrchuclsbc.cich tut sich.iniscs, wm uch
im Momat sich dia aoch.j.nt in SpitaÜän-
gcn niederscl ägl Abq ach hj.r bin ich übcF
z.uß, dass lnscrc NachMchsfaustballedme.
uf,d - Iaustbaü.r bald wiedn ar.ßten cd

Ett rütur.tr t.hrrft Li$.rn.I $u ktir
Mt d$ Rücl*.hr von *!i ei.dü s@Mcn
Spi.l.rinnen i.hafüm di. En€rlauscriu.n i.
dü Ahti.gsrunde m €rst.. Spietas sl.ich
drei §icgc EcS.n Hi.tcrfoßt. BäEbwil und
Pratteln. Drmit komtei 3ic r@li awsichc
Iich an laao Spieltls Dch Wdre fatr.')
U.d rd!äclüicl! dic Enlni!$er Deen lie
sFtr .ichß mclü adr.nn r und sie8ten auch
di*6al in d.r Rüctrund. g.!o die gleichen

GrgGilua kl&. Für Ett6h.Nn spietien:
Ni@le Apq Jeine Hutt.r, Ar.lra Kapp, M.-
nu Mathis, L.s Postizi, Surü. Stancl, Mü-
tiß uM Sabrirs Wägeli sowie Beriina Wk,
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Emil lnauen 8355 Aador f Tel. 052 / 365 29 45



Aufsri€!$piele 1 Lisa /NLB l. Lim N{ett.ßchifi Ostrhlvliz

'tgmen
scloa
Qünge

052,/365 35 f5 Aodorf

Fahrschule
Peter Eicher, Aadorf
Rietstr.22
052365 24 87

Theorielokal: Löhrackerweg 17 .052 365 16 88

Ett.nh.ui.r Eöh.nnug gBtoppt
An ddttcn Scptcmbeßanstag fmden auf der

Munot-Spon.!üage in Sch!.flrlllg dic Auf-

sliessspielc zür NLB stltt. Der FBV Etl.niü-
$n h.tt. sich &hotr ü dtr zrcitletad M.i-
sleßchln!runde tu dis Axfsti.S§pi.l. q!a-

li4zi.d Dic zchn tcilnelmadm MdMh!frd
mrden eufg.t.ih r&h resion.l.r H..kunn in
eiie Grupp. Ost und ane Grupp. we!t. Er
ßnhausen t..f dabei luf die Meschäftcn von

STV Hciden 2, §t. Otmü Si. Gallcn CNLB),

Ohringo und Embtuh ,s der Zon. Zü-
nct/§chrfh&*n. De jugdl EltcnJtaus
nßto bald .rk M.q drs bci solch.n Spic
len di. Routi.. .in sro$e Roll. spielt. So

mten dM H.ida1 und Ottu mit AlßrB üL

die c ehcidcnd d.zu beitru8cn, das di.se

beidco Teams in die NLB aufst.isen bzw v.F
bleiben (Otmar) Da! Sla.'tspiel Segcn Hcidcn

oisglüch. und gn8 nicht in8.nd mit 0:2

wdoren ln der e.iren Pa.lie ttalen de dic

,,Oldiec als OtM seg€n di. ,,Youngn.r§'
lus Et.nlrausen .n Mt stois.h.r &uh.3pid-
t6 di. oldie ihr Spiel und licscn 3ich .u.h
bei .in n Rück$dd nicht aus dd Ruhe b F
sen. l:2 zu GuNten der oldics hicss am

schlus das Rcsultat. Auch die l.lre Chanc!

sesen Otuing.f, vm@hteD di. Ettcnhausr

,ichl u pöckcn Imr in dd SchlNspha!.
ginEd dic Säla enEchcidod verlorer Ob .h
wohl die NcN.n mirspielt ! Imcrhir komtc
der FBV Ett.trh&sa €ind Sttz S.wiinar
Das ablcl icarmd. Spiel gEgn Embßch we
sehr aßg.glichlh Aber aloh hier schritz.rto
die Etlcrhauscr vor alm in dd Schlu$phas.
d.r bcid.n Sdta Trotz dieen Mirs.folg
komt bei do Spiel.m kei@ weltutalugs-
stjrus luf Dic Spielq h.b.n ilüc Gr.ia
e*ur Glcichuitig ist als G€duld und A$-
dad g.fragt, dm dd juog. T.a!n i§ noch

dtwickluigl$nig ünd pnd rcinc Z.il ioch

Ett@hru!.n.rriqt M.bt.rlitd
AIs Tab.ll.f,fik.r, hit nü ei.er Y.rluutpani€
in 10 B.Scgunga', hatEn die Ettenhaus.r in

d.r Woch.rtagsrundc in SchwellbM da-
treto. (cin.lcicht. Autüe, d€u di. abcnd-

licl.. Glgn.r Schw.llb@ ud Esh@ la,
gen mit nur 4 Punken aufd€n lctde. h.idcn
Plärz.n. Klar, d!!s b€ide T.es Pu.kre er
obem wollten Sie ,nach.. ddnn tatsäcl ich
den EttenluN.m das tihen re.hl r.hw.r
Eschd nüsst. eb.. die Srürk. des FBV E!
tenlt|us.n lncrkmo und ehe 0:2 Nicdcdag.
in Kef Elutcn. §chw.llbl@ wü d.3 .in
hannäcli8..6 G.gr.r ud prompr ging d.r
€rst. s&lz u die Appe@üer. Im cn.n u.d
dem mtwmdigen dritd Salz k hn.n die El-
terluer j.doch dü Spicl und Schwcllbtuni
verlor mir 1r2. Mit di.s6 beidcn Siescn fc.
s.igleo di. Ett.nhlu!€r die Täbeuenfflhruhg

Di. l.tzt. Spi.lrunde vor dd Somedcri..
wd. i Obdtüren essetragm. Eficulich
viele Eh.nilura FDs ünt6$üth di. Menn-

$h!ft lür5trrk und diee hatte 6 ch nörig

D.m b.i b.id.n B.g.8run8en eeg.n Wigol-

tinsen und Ob.lbüren BiEte siclr das di. Et'
teohawer gc8en Ende dü l,{eist€6cha0 .ini"

ses von ihrcm LcistunEwemöEen €in8cbüssr

hatt6 Dominienen die Etterntuer dic beiden

Mins.häfic. ir dlr Vorude loch klü, $
mst.. si. di.scs M.l üba drei Sdlze g.h.n
M,t a.i Eilden Si.sen qu.liEzierto si. di.
Etta,t.als $hoo voz.,tis in dic Aufnicgs
spielc zur NLB. De. Ietde Spicltag *IJrdc in

Ardorf rNgaragen und vom FBV Eltcnhau-

sen or8uisi.rt. All. n.un 1. Liss Teams f&-
steten ef drci Fddm un Außti.gsrunde lnd
Absti.g. Di. En.nhluler trafen dd.i auf di.
bei.l^.r dir.ho V.rfolgs (Tv Widn& ud
SMcid.o 2. Ii dGi han gefrnncn, spe'
ltad€n Drchrlz-Begesrus@ nr.de d.n
zdLcicna Zuschluem .lsgcz.ictber.r
FaustbäUspon gcbot.n. rbide schi,pfl. dic-

ses Mal s.in L.istunaspotential voll sus und

landete eli v.rdidte Si€g.. Ln .rsr.n Spiel

siegt€ Enähluscr gogm de. KTV Widnau.

9

l((

sGll GER
lnh. R. Pländlsr, €idg. dipl. Badio6lokktker

I
( ((

Die gesamle Turnerfamilie bedankt sich
herzlich bei allen lnserenten für die
Unterstützung der W-Nachrichten

/\

Fachgeschäft rür
Hl-Fl, Fernsehen und Video

Beratung, Verkauf
Prompter SeNice
lnstallation von Satellitenanlagen

Aador,

Teleton 052 366 21 56



T

lvft diesd N.d.da8. mu!«.n di€ Widna!.r in

alld leEs Mnut. d.n ry.it.n Platz m Hei_

dm ahreten, das nun .b.nf!Ii an d.n Auf'
stiegrspielen ar NLB l.ilnchm.n km. Defi-

nitiv absteigen mälen Schwellbrum ud
EsheE. Oberbürd als Dnttl.t d tuf rcch

hore!. Fals St. Otm$ Sl. Gdl.n nicht in die

I Lig. abslei8t, k@ Ob.önra ech in der

iä.hs1d Sssn in dd L Liss rpicl.n. I!ft !E
Mi N.dedrg6 i! !.chzh, Plrli@ 4Piel_

t@ iich di. Endnds schon i, ds .rst6
Eßliga Saisoü übdl.g.n dc, Mci«..ncl
Gtund genug am Fci.rn. Filr Ett.nltus.n
spielt6: Hoßt BasSldn.r, Elrnü Bonetti,

Pasal Huber, §idon Kunz, St.phd Müll€t

Daniel §chotz, Michcl W.b.r und Marco

Iü. di. übriScn bcid@ Mannschaften wd die

Ssison schon vor dcn Somerf.dm bad€r.

N{chwuchs - Mini und Schüler

lhr Partner für
Heizk€ssel-sanierung

Gas-Oel-Wärmepumpen
auf Wunsch offeriert als

Gesamtpaket von A-2.

Wasseraufbereitung
Küchen-Haushaltapparate

Reparatur und Servicearbeiten

Auch di$€s I.h urde thditionss€oüs dß
Ardorfr Faustballturier besucht. Total vie!

Mdsch,.Oen spicltm .uf dm Löhrackd un

3356Clt.nhäB.. 3572BergTG

Mioi Ulo - Tuhl.ni.a fü. Ettdh!üd 2

zwci T.3rü b.lcili8rcn sich in der Kat€gori.

Miri Ulo Enenhau§.n 2 lpiclt. mit DaSan

Preiviq R pto.l Emi, MsM Frci und Al*'
$dra Klaus Hid ff.I.n vor aü.m die suten
Alr.hla8e durch Drs8.r und R.phael auf.

Aber uch di. lchön.i Abnal'nen durch Alq-
andra uid Marco w4.n dafij. v.ratnwonli.L
das Ethnlusen 2 mit z.hl Pu*t.n Ns fihf
Aes.g.u.gd klü Tuhi.ßilsd Mrde. Etten-

hausn I, mt Ardrin! BdSge.q hdim Büh-

r.r, Mcldic Schmid, Mdl.iDs zclnder uid
f,lphld Z.hnd.r, .in &§ rcine Miülchen-

hmrhan, 3am.lr. an T.il die .ßlq
Tutui.Efinrung@ und laid.lm auf dm

( ll

REISEBÜRO PECO TOURS AO
st. callerstr. 66 cH-8352 Räterschen leletono'2 / 363 2122
cirenbadstr.3 CH"8488 Turbenthal relelon052 / 3ga 2222
stationsstr. 50 B a is Bhr., C H-8472 Seuzach Telefo n 052 / 335 1 5 25

lhr spezialist für alle Reisen.
Sie wählen - wir organisieren -

Sie reisen und geniessen.

Mi.iU12
Mit .t*rs m.hr Gluck wäre auch tur dies6

T6m m.hr ds de. fihäc Soltlusmns dnnae-

legen Die Mm3chät mrde kl& untd ihr€m

W.rt g.scHlgdr. Ein Spi.l llrde mit + 30

Cfltbällcn gewonnd. Eine Begegnung sirs
Rffipo &§ lnd dci Pani6 mdctm mil ein€r

Dif.ftM vo. nur .inm Gülbrll a Gßtd
dd G.gnd. trdiglich ds Spi€l sega En'
bBch gDg nüt tunf Bdl.n dallichd ve or.i,
ohwohl die Ettenn&*r s.g!r Ed. stlk df-
dl.hta. For Ett.r}u$n spi.ltcn: P&scsl

Schmid, Mich.l Thilrl.r, Msgdalcna Xlals,

Sanda utrd Mlnu.la Hof.r, Stephani. Aubry

Tnur,u.r M.i!r.rschall 1997

( tlt

Ferien mlt PECO - eh Erlebn19.

=!r'€

Sanitäre Anlagen, Heizungen

9iI#*'
'A7A

(*,0,n^,0*,,
Schül.r.b..frut Tüni.ß|.8.r
Endlich ai8t.n dic §pielcr.inc ko.stmte Iri'
stung und ruch was h iln€n etek. Dss sie

guten lauslbrl spi.l.n k6men, wa, schon lan-

11

3. Ligr: fEV Etr.nb.üGn 2 Dl.iüt id d.r 3.

Lisr
kdiglich z*i Punkl. fchlt.tl d.r MlNch.A
.m SchlB dd Qurlifküioßrund. fij. dic

AußriegNnd€ Somit Sall cq no.hmü alle

vdnigbed (räffe d mobili!i...4 uo d€n 3.

Lica Plstz a hrlt.n. B.rcits am ..no §Pi.l_

1as l€eten di. §pi.l.r d.r GDDdst.in ijr da
Lisaed.h Mit drci glaltm Si6s gega

Iraued.ld 2. Erchcu 2 und Dozwil ob.rBhm

Ettmhausen 2 di. Tabclhnflhrury .4,'n z*ti_
tei §pieltsg in Sincdo4 b.i biitend€r IIIE
ausgetrago, h,ne d4 lBv Ettcnh!üsn 2 d-
wd mehr Mühc. Zwci Sic8.n ge86 Mün-

ch*il.n üd Rj*i 5 st.,llcn cin. umötis. Nq
d€rhge gesc! d&t T..n d.r Klpo 2 g.g4-
übq. Troudem b.hi.I En rlt!u!.n di. 1!-
beüertuluung. Dd aEch.idctrdc drittc Spid-

tlg fand i! rn gl.ich.n Tlg wi. die spi.lflnde

der l. Liga in A.dorf nü. Unt.r da lvlthilfe

von noch spi.lbcrcchliSt n l. Li$-Spi€l€m
brehten die Etthhaut r Slcich in d.r .Bl@
?anie gegen Sitlcrdof dic für dcn Liga.üalt

mch nöligcn aei lulkt! inr Trockdq Duit
spielt Ettenhausen auch in dd chsten Saison

in dd 3. Lisa.

Meister + Brülisauer AG



se klar. Nur b.i d.r Ums.tzunS h.pert ca

mnctmal. lünlPanien must€n aspiell wd'
den uId die Ett.nhu!.r 8.wmen all. Begeg_

Nngen euvdän. Z.h, Punkl. und + 44 Gut_

bäll. sprcchen cinc da iche Spnchc. Es

spi.ltdr lim Albry, Chrhtiü Adolf Maro
Priucip.to, Simo. E.ci, Bajuin Schta.a

Patdck Zchd€r und Marco Lenh6.

ri.n mde di. Paiti. t.g.n F@cifeld I auf
der Al,D6d in Fr.uofeld g*pi.lt. ob die

spi.ler mit ilE n c.daik.n schon a sta.k in

den r.rien wcilt n odd ob .inflch eine gewi$

sc ru$balrnüdigkei di. Schuld an da Ne-
ddlsg€ wü, ist ,rch nit B.$nmrEit a e-
8ctr Sicld ist, drs B .ir. dd $hv.chsle.
L.ßtunscn dcr salla Fcldsien wü, di.
vom FBv Etbrn us.n g.4iB mde sicher
isr ecE das dic rBu.nLld.r lrrk efspielten
und dies be§timt such übd ih'.. v*hültnis-
s.n. Trotzdcm hürt. man warlen kamen.
dßs dd (hon dmrli!. I Lipa-TaneI.n-
tuhrd und roe d* Bon;rvo,'r-L' *" *f
Punktn für dd G.gn.. die P.ni€ a gewiF

Frauenriegenrelse vom 29,/30. Auqust 1998

Thurqaü.r-Cup 1998

G.osha.Uentumier in WolldEu
TGMci!1a§.hafr 2. Lisa
Tc-Mlieleßch!ft 4 { Lig,
TG-Mci5t .$hcft 2. Liga h Fru.nfcld
D.hffi.tuteß.hat NLB
&t!.hwcizmast.ehan rugdd
Ostrchw.izdm.bt.ehafl Lhni I + 2. Schül.r
Groshalhnlurni.r in §t*kboo
Tc'Meist.ßchafl 2. Lig! i. Frauenfeld
Dmm.kt.ßchaft NLB
Tc-Mcin.ßcha$ 4.'6. Lisa
H.imtde 4. Lig. ir Ettenhtus.n
Ostschrcizm.,-*qsch.n Ju8.nd
O*$nw.izcrn.i$ffi h.n Mif, i/Schilld in Etton&'len
Vdcinsüüs Tunhall. Ett..lt.us.n
Tc-Mcktcßchaft 2. L€a h Wil.n
Hall.ntuhid Mini utd schülq in R.ht.in
P.st*irt an dd L L,Er-Meiste&hat in St@kboh
Tc.Mchtcßchafi 4.-6. Liga
Dln.m.hteßcha0 NLB
Tc-Mcistcßch.fl 2 Li€Äb W-rlcn

TGM.ist.ßch!ft 2. Lisa in Bhchofsz.l
Dam.nmancMhafl NLB
t{allcnlurrcr Krcurirsc.

croslhalLnllr.id in M.mirgrfl (D)

Trainingslager

Noch el$€s vorschlafen besammslten wir
uns kurz vor sechs Uhr moasns b€im
Bahnhof in Aadorf. Nach der Bsga'lssung

bestiegen wir d€n Zug Richtung Winter-
thur. Hi$ hi6ss es noch €inmal umst6i'
gen, bevor wir uns für länger6 Zeil

,härslich' niederliessen. Wir fuhron vis
zürach - Olten . Bem - Kandsrstsg -
LöGchb6rg bis nach Brig. Eine lange
Reise ,aber der Thurgau befindat sich ja
belanntlich O6räde in der andem Eck€

Damil wir lrisch gestärkt im WaLlis

ankamon, li6ssen wir uns ein Frühslück
an d€n Sltzp alz ssrvießn. llse Nick hätl6
zwär ein w€nis Pec}l, halten do.h diversa
Sachen gefehlt, die unbedingt zu einem
Fdhslück gsh6.en. Aber mit Tauschen
und Teilen kam aucn sie noch zu vollem

Genuss!
Während wir fröhlich drauflos plauderGn,

die einsn schon d€n ersten Ja§s klopfl6n,
genossen andere die vorbeizishends
Landschaft, oder stelllen Mutmassung€n
an, wie das Wetler lvohl .Bnner doln
Lötschbsrgrunnel §€in wd. Bis
Kand€rstsg war es r'ämlich sonnig bis
mässig bewölkt. Siehe da, nach &m
Tunnol w€r es h€ll. blauer Himme und

Sonnenschein bBgrüsste uns.

h Brig 8ng€kommen, mu§ste es schnoll
gehen, hatte doch der Z'rg sinige
Minuten V€rspätuns. vor dem Bahnhof
staoden wr aber einer lnväsion von
Po§tauto's gegenübe. Es war gar nicht
so einfäch he.suszuflnden,welches von
den gelb€n Vahik€ln nun das richtige tür
uns wär. Uns6r Handgopäck mussls
nämlich nach Saas-Fe6, und wir nur bis

nadr Stald6n lransportiert werden. Ein
ausgewiassnff PTT-Angstellter leisl6t6
uns jedoch tiplop€ Hille, so dass am

Schluss allas ordnungsgemäss m nchti-
gen Poslauto unlergebracht war. Wr, dis
Wandsrfreudig€n verabschiedetsn uns
von don drei Tlmerinnen, die das
Iheflnalbad Brigsrbad besucht€n, bsvor
das Postauto uns nach Slaldon tuhr. Hier
ging es nichl mehr auf vi6r Rädorn
weiter, besli€gen wir doch ein
nostälgi§ch€s S€ilbähnchen, (Fassungs-
vermög€n 10 Pers.) das uns via
Slald6nrl6d nach Gspon auf 1800m
ü.M.brachle Di6 6inen konnten sich hier
eine Erfrisciung gönn6n bis die zwelle
und dritte Gruppoebenfalls einlEfen. Wir
waren nEmlich niclt die einzigen, w€lchs
die R€iselusl gepackt haüe. So dauerte
€s sine W€ib bis a ls eingelroften warsn.
Fri§ch g€§tä t und die Schuhbändel 6in
lolztes IMal f€slgszurrt begaben wir uns
aLIi Wanderschaft. Hoch oben mit
Mnderberer Aussicht ins Seasertal und

in die AergwBll d€s Wallis begann unsers
ab*echslungsraichE Höhenwänderuog
zum Siwibod€n-Heimischgärtu nach
Saas-Grund. Ab und zu kamen einiga
von uns ganz schön ins Schwitzen und
ausser Alsm, ging es doch nichl immer
nur .eb6n-us', Astrid rnussle sogar
vemrzist wsrd€n, da sie bsi elner
knimigen Passage e nen Ausrutscher
hätte. Trorz Protest beim Desinfiziären
d€r Sch0rtwund6 äm Schienb€in,
venasslen wir ihr auch noch €in grosses

Ptlast€r D€n Joanshosen lrauerte Astrid
am m€islsn nach, hatlen sie doch sin
gross€s Loch. Nach alsgiebiger

Nur ei. klEs Gästspi.l gab das Tum voo

Etlennaum I iD Thur$!.r C!p. Nachdem .s
in ds l€ta@ Suson .och bß is d.s Endspi.l

voreffl^osen vd, km diß ftllr §.hon im

Achtelsfin.l dß Out. Noci vo. d€n Somcrfc-

1t

T€rmin./Anläst€

01.
07
t6 -20
21.
22.
2E.

29.
29.
05
06
07.11
l0
12.
13.

l9
09.
09

10

t1-15
17.
23.
06
2t
06107

24.

l2 -18

Mätz
MAt2
Mätz

( tl

12
13



Mittäg§räst ging 63 ,tasf nur noch
bergab bis Linde Bod€, wo der W€g
abzw€iglg nach Saas-Grund. Auf diesem

Abstieg kehrlen wir beim Rsstauranl
Helmisclgadu ein, um dsn gross€n Ourst

2u löschen und dje täglich6 Na$mittags-
Kaff€€pause von Hoidi oinzuhaltenl
ln Saas-Grund angekommen €naichlen
wir r6chlzeitig das Poslauto nach Saas-
Fee. Die einen warsn froh und stolz

zuglsich, die lange Wandgrung geschaflt

zu hab€n und freulgn sich auf eino

baldige, erfrischendo Duschs. lm

Poslauto wa.en wir dann wied€r
vollzählig, §tiess doch di6 Aad€grupps
auch wiader zu uns Am R€i§eziel
nahmen wjr unser G€päck in Empfang,

h€ilroh, d.ss es hier war. Am Morgen

war6n €inioevon uns skoptj§ch q€wesen,

am meislen ich 36lb€r, ob es überhaupt

Nun sleueden Mr unvszügiich das
SponhoGl sn, wo wir unsere Zimmer
bezos€n, und die müd€n Gliedor ein
lv€nig ausruhen konnl6n. schon bald
stand ab€r das Ab€ndess€n auf dem

Programm. Al1 einem schön gsdeckten

Tisch wurde uns ain vorzüglich€s und

wundorschÖn angerichtatas Nachtessen
sErvierr. um die verdauung anz'rkurb€ln,
machlen fast all6 ein6n nächllichen

Strsifag dlrdl Saas-Fss, das jedodr im

Sommer einen lriodlichen Eindruck
hinterlioss im Gegensau zur Winter-
saison. Nach einem Schlummedrunk, der

bei allen ein wenig änders sossah,

schliesslictl §ind die vorlieben auch

vsr§chiedenartig, ging6n wjr €igenUich

Am Sonntäg war um 0800 uhr das

Fruhstilck sng6§agt. Das W€ller war an

di€sem Tag ebonfalls poslka(enmässig

schönl Das Frihslücksbufiat war sehr

roichhsltig und wsc*t€ €uch die
müdesten Geister wi6d6r eL'f. Nachdem
dio Rucksäcke wieder gepsckt warsn,
machten wir uns beßil, um rnit dsr
Gond€lbahn auf d6n Hannig zu fahren.
Aslrid, H€idi und Mägi nuElen das
schön6 W€tter und beschlossen auf den
Miltelällalingletscher zu fahren Am
Nachmitlag konnlen sie nlcht genug
schwämBn von d€r prächlig€n Aussicnl,
di€ sie g€nos§en hattsn. Wir anderen
wandg(€n vom Hannig aus au, einer
loichlen Rundwanderuns nach Saas-Fee
zurück. Auf die§er oemächlichsn Tour
s€h€n wir mehr€.€ Murmeltiere und
sogar €ine Gem§e. Zum Mitlage§sen
waren wir rechlzeilis wleder im Dorf
zurllck. Während des E§s6ns bsn€ideten
wr di€ zahlreichan Ski- oder
Snowbmrdfahrsr niclt, dis in voller
Ausrüslung, den schwercn Skischuhen
än don Füs§en und d€n sp€r.igen Ski's
aul d6m Rücken di€ Slrssse sntlang
kam€n. Pünktlich um halb drci Uhr be-
§amm€llen wir bei der
Postautohalteslelle, um die Heimrei§e
anzulrslen. Hier verabschi€d€len wir uns

noch einmal Gn dEr fr€undlich6n Wrtin,
dis uns das Gepäck höchstp€rsönlich
brachl6 Ohne Halt gjng 6s mit dem
Postauto bas Brig, wo wir rechEeitig
uns€ren re§€.vierteo wag6n fänden und
uns g€motlicn sinrichtslen. Voreßt war
das zwar schwi€rig dsnn als wk den zug
betratsn, slaublen wk in sner Sauna

E€lendel zu s€in. Zum Glück bjisb lns
das Btrossige Umsteigen €rspart, worüber
wir sehr lroh waren, als wir die
Monsclrsnmassen an den Bahnhöfun
sahen, wo der Zug jew€ils anhielt. Die
Zsil verflog s6hr s€i]nolll lvlude, aber um
6ine schönB Ennnsruns reich6r, lraiBn
wi€ wohlbehalten wisder in p€dorf ein

(,r
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Wer geglaubl hal, man könns dies€ R€i-

se, die ponkllich um 06 45 von unserm

Chauf€ur Wem€r Berli aus Etlenhau-

ssn ge§lartet wurde, mit €inem längeren

Nickerchen beginnen sah sich arg ga"

l6uscht. Man hslte zwar Plalz zum Ver-

schwenden im so-Plätzer und auctr di€

[,lusik war nicht allzu laut, aber mit der

auigehendsn Sonne so Richlung Bem-

biet wrden von unserem R€is6leiter Willi

Bicksl Sclrreibzsug mit Spsrrholzunterla-

ge ve(eilt und los gings mil QuizEufgabe

Nr 1. Nach sinem Kaffeehall im Arlo-

bähnreslaurant Münsingen und mit d8r

Fah( ins Kand€rtal folgt€ schon bald

Quiz Nr 2. .Wis visl€ Liter trinkt ein Ele-

fänl pro Täg', waren :B di6 knifligen

Frag€n Das Tirning stimmte und ohne

Z€itvedusl gings durch den Lölschberg-

tunnel. Auci das Löls*ental p.äsBfltiert€

sich uns in sfahlsndsle,n Sonnenschein

und von Wiler b€chle uns dis Eergbahn

Nun wer es aber mit Harurnho.ken end-

gültiq voöei und aufseteilt in zwei Grup-

pen machte man sich auf den Weg , die

l{ännoriegen Tumfahrt vom 4.,5. und 6. Septembar l99E

Ein Ausblick ins Wallis
Von t\irfti REgg

NchnEn wrr das.lnzjs. Negdlv. dieser3-Täsig.n Reis6 vorw.s:
Dic Erct lllCung , l/t Mänmnl.glcr, rcvon 0 S€niorEn und a AktiE - l.ln Komm.rüi

klumpen beladen verri€ten €twas von ih-

rer angeblich6n Angnfügk€it. Da elwas

Nieselreg€n €in6elze, 16916 die Spies 6i'

n6n Zahn zu und das Etapp€nziel Rin-

dsrhiitre mit d€r imposanlgn Bsrgsl8tion

d6r Tononlbahn war bäld ereichl.

Jetzr l|ar auch mal zeit fiI einen J€ss

angesag , nur Ernst konnls nicht anhal-

t€n stülzte sich gleich zu Fuss ins Tsl

nach Leuk€öad. Mit Hilf6 der NatalveF

bindung konnl€ uns€r Cär oplimal zum

Trefipunkt g€loitot wsrden, der uns dann

zur Unterkunit in Sustsn §psdierle.

Hier zsigt€ sich, dass uns6r OK-T.io wil-

li, Kuri und Jilrg nichl nurdi€ R€ise, son-

dern auch die unigrkunft b6§t€ns Auso€-

sucht hatten. Mil einfäch, preisgün§lig

und doch sup€r LoislunE, vorallem mil

d6m hervorrag€nden Nachless€n war

dies wirklich ideal irn Hot6l Sustan. Nach

di6s6m reichhalligsn Abondessan mit

r6ichlich Döle wollt€ kein€r mehr gross€

Sprünge mächan und es r€ichte ger€ds

Oass in d6r Nachl nicht nur die K€hlsn,

sonder auch dia Landschafi bEfeucht€l

wude, bemarkte man späte§ten§ am

Samstägmorgsn. als gewaltige N€bel-

schvaden vom Plynwäld h€r talaufrvärts

trleben. Natürlich wurdsn dis Orcanisato-

r€n auch durch di€se situation nichr an

Vaneg€nheil g€brachl, und statl sich in

diosen Nebel möglicherw€ise zu vsri.rEn

wurde krr:arhand €in B6such der Unler-

wElt angeordn€t. Die lJntelwelt b8tand

in di€ssm Falle aus dom grösston uht€F

irdischon Saa Europas in Sl- toona.d de.

z iscEn SI€ne und Sion li€gt. Von ei-

nem ainh€imisch€n FUhrer in 6inem Kahn

begloit€t orfuhr män dia Enldeckungsg€-

schichle die§es rund 30Om laogon, bas

25m br6it6n und bis 15rn tiefen Ssss mil

krislallklarem Wass€r lm grcssen Dom

vom Führcr €rmuntsrl. lesle vorallem

Güsl die hervonag€nde Akustik. Auch die

milfahr€nd6n wel§chon Eesucher zolltsn

reichlidr Beifall, aber vielleicht auch nur

weil di6 Worte nichl so ganz v€ßtanden

Ein€ w€it€rs Atlräktion blldeten dl€ zahl
r€ichsn Forellen im See, di6 genau

wus316n, wo sie geftltl6rt $erden und mit

bis zu 50 cm Läng€ €in ansehnliches

Nach diss€m Abstochsr war wigder unser

Chaufi€ur geforderl und audl wir mit 6i-

nem w€iloren Ouiz von Willi. Di€ Fahrt

nact GrimenE hett6 so seine Tück6n mit

eng€n Krrven und gewalligeo Abg.iincl€n

im \äl D'Annivisr Ds unser Car rund ei

nen halben Meter aJ lang war ging ss

.leßt Richlung Znsl und d

rem Zi€lorl Dieses Walliserdorf ist wi.k-

lich ein Besuch w6rt mit seinem unver'

fäls.il6n prädtjgen Dori(em aus typi
sch€n sonnengebr€nnten Holzhäu3€m,

di6 r€ich mit Blum€n geschmückt sind.

Audl d6s Wstter hisll wisder mil und be-

Senioran üb€r d€n Höhsnweg zurück ins

Lötsch€ntel (si€he §sparater Bericht) und (
a Bsrggänger Ricltung Tonentalp, Leu-

kerbad. Die Wanderroule zur Torr€ntalp

fühne uns zunächsl hoch üb€r dem Löt.

§chenlal zur Kumm6nalp und w€il6r zur

Restialp (21oom). Nach kuz6. Rast

nahmen wk den Aufsliag zum Reslipass

{2626m ), unserem Höhepunkl, unler die

Bein€. Dsr Himmel üborzos sich sllmäh-

lich und liess einen W€tterumschlag er-

ahnen, dalür wurde die Gangart immer

zügige( die angegebsne Wandezoit yon

5 Stunden bis ar Rindo.hütle ko.n16 u6
gut ein€ Stunde reduzi€rt werd6n. Zw6i

wand6r6r (Name von dsr Red. ausgs-

blendst) vsrspäeten sich allerdinss bis (
zur I'/littagsräst um einiges und munkslten

danach zur Entschuldigung von Hilfslei-

§tung oderAhnlichem auf der Passhöhe

Nun, n€ch Sliärkung mit cipfslw€in und

Verpflegung aus dsm Rüoksack ging es

wjeder Talwärts. Eeim Wysse See durch-

querten wir eine Herds Eringerküha, die

sich a l€rdings irj€dlich verlrlsll, und nur

ihre spitzen Hörn€r mil allerhand Erd-

(
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lvlSnn.diegenßise 1993 in5 walris

am Frenag noch diegänze Reiscnege
zusammen aüf der Laucheenalp

....ä ber scion w.nig s psler di. 6 ipfelstün
mer.ufd€n R€stipäss.

18 19
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sonnte dje§es wilde Tal. Beim Retourw€g

sollten auch di€ Füs§e wieder elwas zu

1un bekommen. Di6 Wahl lag zwjschen

einem Abstieg ans Rhonetal und einer

wanderung enllang de. Rhone enlläng

zuruck nach Susten. Zu fünft stiegen wir

in Niouc obsrhalb Sienre aus und merk_

ten aber bald, das url§ ausser dem Ab"

stieg zuerst ein steier Auf§iieg um 250

Hohenmeler bevorstand. Mit elwa§ Wut

im Bäuch schafiten wir nati:rr ich auch

diss und warsn auch auf di€ nächslen

Übarraschunqen qefeit die sic}l auf dam

angeblich ebenen Weg der Rhone ent.

lang mit steilen uferbÖschung€n, unter-

spüten Trampelpfaden und zi&zack

wegen rcichlich einstellten. Nun, eine

Belohnung in Fom sanes grossen Bieres

lies uns beflügeln und im TemPo eine§

Palroullienlaufes wurde unser Aussans_

punkt pünktlich ereicht. Di6 zweite

Gruppo machte as eiwas €infacher und

waren schon elwas fiilhff im Hotel zu-

rück. Am pöend war ireier Ausgang an-

gesagl und man machte sich auf den

Weg nach dem etwas hÖhergelegenen

Leuk wo das angokündigte Wnzeffesl

staltfinden sollle Das Welter stellte §ich

am Abend jedoch wiedsr quer und im

Städlchen Leuk schien koine chtiga

SUmrnung aL,fzukommen. Da auch hier

die Rscleilsluben durch Pizzaria§ ersetzl

wurden musste man sich schon um-

schauen um atwas geeigneles zum

Nachl€ssen zu findon. Danach war im

ali6n W€hrlurm des Schlosses doch eini
ges los und der Abend verging im Nu.

Ivlit slrahlondem Sonnenschein und ei-

nem reiciliohen Fr,ühstqck-Bufiel am

Sonrtag war die gute Laune wieder

schnell herge§tellt und schon hie§s €§

Abschied nehmen von unserem Nachl-

Wieder ging es rnjt dem Car hinauf zum

Kurori L6uk6rbad, wo man sich für eine

langweilige Fahrt mit der Bahn oder zu

einem filnesslördemden Aufslieg zum

900m höher gelegenen Gemmipass ent

sch6id6n konnle. Die fast unbezwi.gbar

er§cheinende Felswand wi.d jadoch beim

näherkommen immer zerklLlfleter und zu-

gänglichen und d€r g'rl au§geba'rle Weg,

auf dem schon im lelzen Jähftundsrt reF

che Engländer §ich in §änflen aus dem

Berner Oberland nach Leuk€rbad lragen

liessen, ist problemlos zu besehen So

errsichten wir d€n Übercsng nach 1 %

Stu.den etwas verschwiel, doch die kla

re Sicht, dle auch das Mafterhorn nsbst

vielen anderen 4000end6r majeslätisch

präsentieften, liess die Strapazen schnsll

vergessen. lm Ab§tieg enllang dem Oau-

bensss nach Schwarenbach ereichten

wir auch di6 Gruppe der Bähnlifahrer

wiedsr Beim Slock hoch über dsm Ga-

stertEl konnlo man sich nochmals zu enl
scheid€n, hinauf zur Bergstation und mit

der Bahn hinuntor nach Kandersleg oder

(
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sonnr.!: Morqenand.chr ruf de,
Gemnl. Ein wufldeöarer Morqen.

An Endo der Reiso: wiod.ralla vereinl.
Auch Ch.tleur Wsml war da. Zum Glock.

(
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einfach 650m knioB^vaichenden Ab-

rulsch zur Talstation Egg€nschwand. Drei

un§3rff vi6r ent§chieden §ich fiir§ Ersts-

re und so kam mk di€ Ehre zu, ohn€

Bähnlifahrl und dennoch zuerst unten zu

ssin Bald war auch lns€r carwieder zur

Stele und mit ihm auch wied€r ein n€uer

und di€§mal l€t e. Ouiz. Güscht, d€r

bisher d6LtJicn gefiihrl hatts b€kam of-

( renoar oel dieser l6E€n Prütung das

Wir glatulieren

Dem lvlitglied der Frauenriege lvlarlies Rupper und ihrem Angetrauten Peter zur
Geburt hrer zwelien Tochier Leonie am 12. Junr I994.

Am 18. Juli 1998 hai in Tänikon das lvlii8lied der Frauenriege Anna Eisenring ihren
Robert Radoya geheiratet.

Am 27.10. leierte HuldiZehnder, Ehrenmitglied der Frauenriege, den
70. Geburtstäg.

Der N4ännerriegler Hanspeter Kapp leierte am 1a.10. seinen 50. Geburtstag.

Die folgenden Mitglieder des Faustballvereins wurden oder werden
20 Jahrc iunsl

Simon Kunz (3.10.), &lanuela Mathis (7.1r.) und [4arco Wiesmer (17.11-)

Die Redaktion wünscht ftlr die Zukunft alles Guie

I
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Nerv€nflatl€m und mussta sidr von Döll
Paul, Walti, Xurt und Jürg geschlägen

goben. Ohne 9ros6€n Slau und pünktlich

ereichten wir unser€n Heimathafen

Zum Schluss ein het2li.h6r Dank an un-

serc Roisemanager Kurl, Jürg und Willi

sowle unssrsm Chafieur W€rner für die,

se prächtigen drei TEg6. Bis zum Näch-

Das Mitglied des Volleyballclub Andrea Weidmänn leiert am 24.12.1998 ihren
30. Geburtstag.



Toggenburger Kreisturnfest 20./21. Juni 1998 in Wil SG

TV Ettenhausen

von sr.t n Eisnrtnc, ob.numct

Am Samsiag, 20 Juni 1998 war os so-

weir. unser dissiährig€r HÖhepunkt, da§

Toggenburger Kreistumfest in W l,

konnle nun in Angriff genommen u€rden.

Nach mehr oder w€nigar gut verlauf€nen

Voüercitungsslunden, glngen wir mit vlsl

E an und unsarsr neuen Gymnästik sshr

g€s9ännt an diesen Wettkampl.

Mit Traktor und Wagen nahm€n wir Kurs

Richluns Wil Die We(kamPtunterlagen

g€fasst, wurden die Tumsr in die Diszi_

plin€n Gymnastik, Speetuu( Wsißprung

und Schloudsöall eangeleilt. Naclt lsE-

tem S.nLlff in der Gymnaslik, stand um

09 30 Uhr die erste Disziplin, d$ SP€€F

wurt. aul dem Prosramm. Dieser vbrliaf

recht positiv. Di6 Kirchenuhr §chl'rg

Jedo Disziplin urrde voll gerertel Oie

l6ichlalhlslisdEn lraten wir mit E Tumem

an und die Gymnaslik sogar mil 16 Iur-

n6rhnen. N6u wude die HÖchstnote mil

10 Punktan bslohnt, nidt mehrwie in dsr

vergangsnheil mii 30 Punkten.

1 0.30 Uhr und jsdem von uns Kopfle das

Hetz um einiges stärker. Die Gymna§uk

wär an der Rsihe. Da ein Patzer hier €in

F6hler. warloten wir mil honsr SpannunS (
auf di6 Bswerlung. Die letzten beid€n

Einsätze, Weilsprung und Schleud€rball

slanden Blne stunde spätBr alrf unser€r

Wotlkampnisle, wel€he wr mil kämpf€ri-

sch€rn Einsatz absolvierlen.

Folgende Rg§lltala haben wir erreicht

Disziolin

Sctrleuderbsll

lleldEKe
7.O7

5.83

6.46

6.82

Mit der Gssamtnote von 27.18 Pukten

wurden wir mil dem 17. Schlussrang b6_

22

lohnt. Die SpoeMurfnote hat uns sehr

posiuv obsffaschl, hattsn wir doch diese

(

«Vefsuchen §ie
statt der §chere

arn Pauschenpferd
mal die §chere

in unsefem §alon! »

If

ril

(

il
;I

lt
I

ERTEDAUER
Herrensalon

Aaclorf
052 365 26 85

\Vintertl.rur
052 213 60 57\

I



Dasziplin neu in uns€r Prog€mm adg€_

nomm€n. Als €h6r kl€insrs Enltäusthung

nahmen wir die Gynna§tik- und Woit-

sprungndro zur Kenntnis. Hi6r noch 6ini-

gs Einzehesullate;

Roger St.d€lmann

Stsfan Eisenring

42.52 m

3932m

Soeerwurt

Schl6ud€rbaLl

Weßoruno

(

Rog€r Stadslmann

ß.42 m
43.64 m

Stsian Eisenring 5.80 m

5.75 m

Wir verfügen nun üb6r eine solids Basis

und wissen, $o wir korrlgiar€n und sgie-

En mossen Wir freusn uns aut di6

nächsten Turniest€r und e§ gibt noch ei-

nlgoszu tun, pä«6n wir's an.

Am Nachmitlag konnten wir noch ausg€-

zeichnet€ Daölelungsn gsniess6n. Oas

Festz€lt liessen wir natürlich oicht links

lisgen. Itlit ein6r sehr guten Slimmung

fand dieser henlich h€iss6 Somm€(ag

beim Bü€enlatz Elt8nhäusen mit Kind

und K€gslseinen Ausklang.Fü. den aus_

gezeichneten Einsatz jedes einz€lnen

Tum€rs, auch Petra Stahel, möchte ich

hszlich dänken, konnl€n doch 21 von 26

Aktivmilgliedem dies€s unv€rgessliche

Fast g€ni€ssen. Aud' Rita Scramonzin

gill ein grosses Dankeschön iür den

Kampfrichl€reinsalz. Einen spezlelen

Dank geht an Rob€rt Zehnder, der in der

Vorbercilungsphase der Gymnaslik lal
käftig milgeholfen hatte.

lhnen, liebe LeserinnBn und Leser, wün-

sche ich noch einen heissen und glac€-

reicnsn SommeL (Anm6d<u.9 der Ro-

daktion: vvie schnell doch die Z€it ver-

gehr !!)

(
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$tr+rl;ett @ttrnl;au+rt
Jeden l. + 3. DonnerstaS
im Monät musikalische
Unterhall{ng

Billardroom
gutbürgerlache Küche
Menil6 auf Vorb*tellung

!

(
Wenn es

geht...
ums Büro einrichten

Büromöbel

Eruno Sono AG lolwiesonstrosse I 8404 Winterthur
Iel. O52 - 212 92 25 FoxO52 - 24277 52

TV-Video-HiFi-Natel

Frauenteld
Zürcherstrasse 191

8500 Frauenleld
releion O52i21 45 72

Servica - C€mer

fe]elon O52l72O 42 22

radicrffiaiqsP

ilAUnGrÄ:fmEl
llou4rÄr 3

Paul Baumgartner AG
Holzbau
Architekturbüro
8356 Ettenhausen
Telefon 052 365 22 36

Aut lhren Besuch fteuen sich Nicia + Marcel Tel. O52 365 16 98

(



TURNVEREIN ETIENHAUSEN

TURNERRETSE NACH PR G 27.08.98 - 30.08.98

VON ROMN ENSLER

Slad unserer Reise nach Prag war um
12.00 Uhr beim Schulhaus in Ett€n-

Zu zehnt nahmen w1r de achtslündige
Fahri nach Tschechien in Angriff.
Lusiig ging's zu und her im Bus [Iüde
und doch voller Abenteuerllst lrafen
wlr am Abend in Prag €in. Dank
unsere§ intornen Reiseleitors G€org
fanden wir schnell unser Hotel.
Nachdern wir die zimmer bezogen
halien, ging 6s erstmals in den Pzä
Hlt um unseren Hunger zu slillen.
Trolz der langen Reise waren wir noch
lange nicht müde und besuchien in der
City ene typische Prager'Bar. Erst
gegen [4orgen schlugen wir d€n

Natüdich siandar auch sin paar
Sehenswürdigksiten von Prag und
Umgebung auf unserem P.ogramm. So
trafen wir ul]s nach dsm Frühstück am
Freitagmorgen vor dem Hotel, um mit
einem Klelnbus sarnt Reiseleiterin und
Fahlel das Schloss Konopisie elwas
aus§erhalb von Prag zu beslchtigen.
Nach der inieressanlen Schloss-
besichtiglng nahmen wk in einern
ResrsuEnt efrüas unterhalb vom
Schloss sin ausgiebiges tschech-
isches Mitlagessen zu uns.

Gesiärkt macht€n wk uns auf den
Rückweg nach Prag. Die Karl§bnlcke,
ältesla Brllcke mit 30 Barockslatuon,
die über die MoLdau fohrt und das
Juwel des Ralhauses, die
aslronomiscfe lJhr. haben Lrns sehr

(
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Die Reise hat allen grossen Spass
gsmacht und war bestimmt ein voller
Edolg. An dieser Slo le ein herzliches
Dankeschön an Goorg, welcher die
Turnsrreise rn den Osien organisied
hat.

B STUDER

U 4 365 uls 65

(

üü

Trem lürJung und Alt
Samstag und Sonntag
geschlossen

.lklfoutont 6c!nicbc

Do strasse16
S356Ettenhausen
Telefon 052 365 26 20

Romy Plister & Willy Kuhn

.-.
.-»l
tTSt

-

GARAGE BRANDLE

VERKAUF.EINTAUSCH-SERVICE-REPARATUREN
TEL. 052 365 29 36 FAX 052 365 43 56

e
CIFEL

(

Icrnkstelle
Qualitäts-

Treibstoff
Cttenlrcrusen
Landi Hagenbuch B3;i',Ii§**"
T.l€lon 052ß643311 Ll6f3x 052ß611 33 40

-i';.rinp.:*- "€;;+.,;:::d.:;::;,...:::

Lcrgerlrorrs
Kleintier- Bet Futter
Cttenlrousen
LashaE Etl€.h@tr O€ft unslzsibn:
Di!6taor 0o,oo.l2,00/ 17,00 - l6,30
Samtaqr 09.00 - 12,00
.;&;äuüüilusi.urii

Kein Wunder, dass wir nach dies€m
anstrongenden Tag etwas S.hlaf
benöUgten. Am Abend fuhren wir mit
dem Tram in die Ci1y, wo wir uns ins
PrageFNachi eb€n slürzien.
Nach 6iner doch recht kuzen Nächi
gings am Samslagmorgsn um ca. 9.30
Uhr näch l',lelnik, wo wir vom Schloss
Melnik €insn henlichen Ausblick aui
den Zusammenfluss von Modäu und
Elbe h6tten. Nach einer weiteren
Schlossbesichliglng degustierlen wir
in der WeinkeLlerei Lobkowic€r
verschiedeno Welno Das Mittasessen
nahmen wir lm Schlossrcstaurant €ln.

Wieder in Prag, holtsn die einen den
verlorenen Schlaf von Freitagnacht
wieder nach. Die anderen besuchlen
das WahrzBichen Praqs den
Hradschln und genossen einen
phantasiischen Blick auf Prag.

Um 20.30 Uhr trafen wir uns alle
wieder zum Nachl€ssen. Anschlios-
send war wieder Prager Nachileben
ang€sagl.

Mtlde und abgekämpft machten wir
uns am Sonniagmorgen aul die
Heimreise Leidd hatien wir am Zoll
Einreiseprobleme, so dass wir eßt um
18.30 Uhr wieder in Ettenhausen

(

Mountainhike - Rennlel()- Iiathlon ( irr"bite - Kinderv€lo

IHR OPEL. PARTNER IN DER REGION

MAISCIIHAUSEN E3STGUNIEPSHAUSEN



Einen Erfo g besonderer Art känn unser Präsidont Chrl§toph Kratz verbuchen Er hal mit

Edolg die känt dipl. Badührerschule abge§chlossen

Die Tlrneßchafr des TV Ettsnhalsen graluliertzu diesem Erfolg

Herzlichen Glückwunsch unseren lrisch vofinählten Turnko legen

Kadn und Christoph Krelz-Tanner (8.8.98 )

I'lonika und Pi6tm Nasiasi- Sleffen 15 9.98 )

Schöne Jahr6 und das Beste fü. dis Zukunft wÜnscht euch di€Aklivsüar

(

N,tarlies und Peter Rupper gsniossen nun dss Familianglückzu vied I

Hez icren GlLckwunscl zJ eurer zwerlen Tochler L6on€.

(

Unssre Bomühungen in Sachen Juqendriege waren von Erfolg gekönt.

Ab den Sommed€rien können wn wieder unser€r Jugend elne kLein€ und grosse

Jugendrjego anbieten. Nebsl Roger Stadelmann, wird neu Notuert Klaus die Jugilsiten.

Wirlind ilbetzeugt, dass in zukunftdie Jugendrisg€ €inen Aufschwung

Euch, Rogerund Norberl, danken wir b€stens tur euer Engagement.

(

AADORFTT
E lcktkkäts||.tk 3355 a..to,t

. R e p a ratu ra e tv ic e

. 24 h Pik'ttdlenst

l)ic persönliche, kompetente Beratung in
Ihrcr \iihr:.
Wi nterthur - Veßic he runge n
Hauptagentur Aadorf
Cornel Büsser
BahnhofstrS, 8355 Aadarf
Telefon A52 365 13 14

Telefax 452 365 39 57

winterlhur

Von uns dürfen Sie mehr erwarten

(

Alles für den Sport

Sportkeller
ob.E Eahnh0tslr, 27, 9500 wil. 071 01148 30

und filitl. Amri§xll

bosshart

.w r'r'Giatuläfionen' TV

ln geringerZeil können wir in unseren Reihen zweigerade Gebufistage

Norben Scramonzinfei€d am 16. Auqust soinen 40lqstsn.

PeterRupperam 31. August selnen 30 igsten.

Hezliche Gratulation und alle§ gulefürdi€ zukunffwünschen euch eure Turnkollggen.

Rufen Sie uns anl

. Elektrolnstallatio n a n

. E le ktro p I a n u n g e n

tr



Telefon - Nr.

r"urr 365 24 30

sofort anrufen !

Als

Redaktorin oder Redaktor

ab {999 die

Vereinsnachrichten des
Turnverein Ettenhausen

selber gestalten.

(

I
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OK?

haushalt eisonwaren spielwaren
bahnholsuasse 6 CH-8355 aadorf
telelon 052 /36512 02 {ax052/3651236

( GARAGE STEINMAIIN
8418 Schlatt
Tel.ßaxo52 3631177

Die Garage mit der persönlichen Beratung
Neuwagen, Occasione4 Carrosseriereparatureq

Pamendienst, Eßatzwagen.

(

Heinz Eisenegger
Fest- & Partyservice

CH-8355 Aadorf TG
Wir vermieten alles

was Ihr Fest begehrt.
Festhallen, Partyzelte.

Partyservice von 20-300 Personen.

Tel.052/36537 02
Natel

077t71.56 43
Fax

052t3653"t 1.0



Turnverein Ettenhausen

Aktive

Frauen

l\4änner

Faustball

Präsident
Obertsrner

christoph Krelz
Stefan Eisenring

365 45 00
365 20 30

Präsidentin
Leiterin 1

Leiterin 2

Astrid Weber
Ka n Baumgartner
Lisbeth Rupper

365 28 53
365 17 93
365 33 10

Präsident
Vorlurner

365 24 71

365 25 72
365 39 37

(

Moritz Sprenger
Willy Bickel

365 23 38
365 19 77

Präsident
Taainer 1

Trainerin 2

Karl Müller - Liechti
Em§ Wägeli
Bettina Wismer

365 24 91

365 25 72
365 34 54

Senioren

Präsidentin Daniela IVIüllerVolleyball

Juqi Mädchen

Marianne I\risteli

365 24 91

365 18 56

Leiterin 1

Leite.in 2

Obmann
Leiler 1

Leiter 2

Andrcas Rupper
Roger Stadelmann

365 33 10
071 966 16 18

Jugi Knaben

Mu-Ki-Tu Leiterinnen

Ki-Turnen

TVE-Nachr Redaktion

(
Karin Weber
Patricia Lienhad

365 27 14
365 47 37

Kurl Meier 365 24 30
Rietstrasse 5. 8355 Aadorf

32

Administration Trudy Huber 365 14 20
Büelstr. 10, 8356 Ettenhausen

Tel.0s2 365 23 01

rllr
IED do FischGu

Neu- und Umbaulen

Zimmere arbeten

/4UQJST GRFG llOLZB/4U
$56 EMNMUSEN

(

dietrich+ ag
Tel. 052-243 03 00
Fax 052-243 03 55

Wir drucken und kopieren alles für Sie.

Geburts- und Vermählungsanzeigen, Prospekte,
Geschäfts- und Vereinsdrucksachen

zu fairen Pteisen.

Frauenlelderstrasse 21a, 8404 Oberwinterthur
(beim Bahnhof Oberi, Kübler-Haus, 2. Stock)

Dölf Frei
Ernst Wägeli
Urs Gisler

Kontaktadressen der Riegen und lJnterabteilungen

Leiterin

lvlarlies Nydegger 365 29 66
Daniela [4üller 365 24 91

(



PP.
8356 Ettenhausen

@J
lnhaberBeat Meile
Dorfstmsse 30
Ettenhausen-Aadorf
'f el. 052 - 365 23 07 Rampenverkauf

Getränke
Baumgartner Festbeliefenlng

Die Bonk...
...bei der lhr Geld
H öch s e i stu ngen e rbri ngt!

[3 Hinä'liäru""*

dorf apotheke drogerie
telefon O52 365 29 39

ail"
bahnhofstrasse 8
8355 aadorl

[\-rll
i§'&

nromnter und p ünstiser
fiausfieferdierEr


